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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Getreidepreisgesetz - Drucksache 188 - 

Bezug: Beschluß des Deutschen Bundestages in seiner 13. Sitzung vom 5. Februar 1954 


Der Herr Staatssekretär des Bundeskanzler- 
amtes hat mir Abschrift Ihres in der oben 
bezeichneten Angelegenheit an ihn gerichteten 
Schreibens vom 5. Februar 1954 mit der Bitte 
übersandt, das Weitere zu veranlassen und 
Ihnen unmittelbar zu antworten. 

Zu dem Beschluß vom 5. Februa- 1954, durch 
den der Deutsche Bundestag die Bundesre- 
gierung ersucht hat, das Getreidepreisgesetz 
1954/55 so rechtzeitig einzubringen, daß es 
vor Beginn der Frühjahrsbestellung 1954, 
spätestens am 31. März 1954, verkündet 
werden kann, teile ich mit, daß der Entwurf 
eines Getreidepreisgesetzes von meinem Mini- 
sterium fertiggestellt worden ist. Die be- 
teiligten Wirtschaftskreise einschließlich der 
bäuerlichen Berufsvertretung haben den 
Wunsch geäußert, noch einen gemeinsamen 
Vorschlag zur Neugestaltung der Preisgebiete 
für Brotgetreide vorzulegen. Da es sich 


hierbei um die von dem Gesetz betroffenen 
Wirtschaftskreise handelt, erschien es not- 
wendig und unbedenklich, ihrem Wunsche 
zu entsprechen. Nach Herstellung des Ein- 
vernehmens mit den beteiligten Bundesressorts 
der Entwurf spätestens Ende dieses 
Monats dem Bundeskabinett zur Beschluß- 
fang und alsdann dem Bundesrat zugeleitet 
werden. 

Aus den dargelegten Gründen ist es leider 
nicht möglich, den Gesetzentwurf früher 
einzubringen. Im übrigen darf ich darauf 
hinweisen, daß für die Brotgetreideerzeugung 
weniger die Frühjahrs- als die Herbstbestel- 
lung maßgebend ist. Das Getreidepreis gesetz 
1954/55 wird rechtzeitig vor Beginn des neuen 
Getreidewirtschaftsjahres verkündet werden 
können. 

Lübke 
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